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Schullaufbahn

• Hauptschulabschluss             nach Klasse 9

Fachoberschule (FOS)

bbzlebach.de – 
Reiter „informieren“

Frau Boscheinen
c.boscheinen@schule.saarland

• Mittlerer Bildungsabschluss nach Klasse 10

Lehre

GSG
Fachhochschulreife (nach Kl. 11)

Abitur

mit Versetzung in Kl. 11



Gliederung der Gymnasialen Oberstufe

* Einführungsphase

* Hauptphase      Klassenstufen 11 und 12

* Schriftliches Abitur

* Mündliches Abitur

Klassenstufe 10

vier gleichwertige Halbjahre 

3. Halbjahr endet zu den Weihnachtsferien

4. Halbjahr endet zu den Osterferien

nach den Osterferien 2028

im Juni 2028



Ziel der Einführungsphase (Klasse 10)
(im Klassenverband)

Die Einführungsphase dient dazu:

b) Begabungs- und Neigungsschwerpunkte für die
    Hauptphase (Halbjahre 1-4) zu finden

a) bestimmte (neue) Fächer zu wählen – oder abzuwählen

c) gleiche Voraussetzungen für die Hauptphase zu schaffen

d) den mittleren Bildungsabschluss zu erwerben.











Fächer im N-Zweig

Schriftliche Pflichtfächer

Nicht schriftliche Pflichtfächer

Wahl: 2 Fächer aus {Bi, Ek, Ge}

De Fr En Ma

4 3 3 4 14 Std.

19/21 Std.

➔ Insgesamt 33 oder 35 Wochenstunden Sollstundenzahl: 33



Fächer im Spanisch-Zweig

Schriftliche Fächer

Nicht schriftliche Fächer

15 Std.

wählen: 4 Fächer aus {Bi, Ch, Ph, Ek, Ge}

18/19/20 Std.

➔Insgesamt 33,34 oder 35 Wochenstunden Sollstundenzahl: 33

Spanisch ist Pflichtfach!  Wahl: 1 Fach aus {Fr, En}

Es



Wahlpflichtfächer

Jeder Schüler muss genau eines der folgenden 
Wahlpflichtfächer belegen. Dieses ist nicht 
versetzungsrelevant.

Wahlpflichtfach Stunden

Latein neu 4

Spanisch neu 4

Wirtschaftslehre 2

Informatik 2

Technik 2

Philosophie 2

Darstellendes Spiel 2

das nicht gewählte Fach aus Bi, Ch, Ph, Ek, Ge 2

im sprachlichen Zweig: 1. oder 2. Fremdsprache 3



Die Wahlentscheidungen:

1. Wähle ich „Musik“ oder „Bildende Kunst“?

    Eines der beiden Fächer muss als Pflichtfach gewählt 
werden. 

    Bk oder Mu können in Klassenstufe 11 auch belegt 
werden, wenn sie in Klassenstufe 10 nicht belegt 
waren (nicht empfehlenswert). Sie können dann 
auch nicht mehr Abiturprüfungsfach werden!

2. Wähle ich „Ev./Kath. Religion“ oder „Ethik“?

    Eines der beiden Fächer muss als Pflichtfach gewählt 
werden. 

    Nur für Ethik gilt: Es kann auch Abiturprüfungsfach 
sein, wenn es nur von 11/1 bis 12/2 durchgehend 
belegt war, allerdings nur im Grundkurs, nicht im 
Leistungskurs!



Die Wahlentscheidungen:

3. Welches nichtschriftliche Fach wird „abgewählt“?

 

    

Latein- und Spanisch-Zweig: Genau eines der fünf 
Fächer Ek, Ge, Bi, Ch, Ph wird nicht mehr als 
Pflichtfach belegt. 

N-Zweig: Genau eines der drei Fächer Ek, Ge, Bi, 
wird nicht mehr als Pflichtfach belegt; Ch und Ph 
sind im N-Zweig Pflichtfach.

Das nicht gewählte Fach kann aber als Wahlfach 
wieder belegt werden.



Die Wahlentscheidungen:

4. Welche Pflichtfremdsprachen belege ich?

 

  

Grundsätzlich sind zwei Fremdsprachen als Pflichtfächer 
zu belegen. (Möglichkeit der Feststellungsprüfung!)

N-Zweig: Fr und En sind Pflichtfächer.

Spanisch-Zweig: Spanisch und Fr oder En sind als 
Pflichtfremdsprachen zu belegen, Spanisch ist 
Pflichtfach. 

Die nicht gewählte Fremdsprache kann aber als Wahlfach 
wieder belegt werden.

• Jede/r Schüler/in hat in Klasse 10 zwei Pflichtfremdsprachen.

• Eine in Klasse 10 nicht belegte Fremdsprache kann in 
  Klassenstufe 11 wegen des schnellen Lernfortschrittes nicht mehr                         
belegt werden.

• Bitte Rücksprache bei von Deutsch abweichender Muttersprache 
wegen Feststellungsprüfung.

Latein-Zweig: Latein und Fr oder En sind als 
Pflichtfremdsprachen zu belegen, Latein ist Pflichtfach. 



Die Wahlentscheidungen:

5. Belege ich ein neues Fach?

      
• Latein neu („Crashkurs“ zum Erreichen des Latinums), 4 Std.

• Spanisch neu, 4 Std.

• Informatik, 2 Std.

• Technik, 2. Std.

• Philosophie, 2 Std.

• Darstellendes Spiel, 2 Std.

• Wirtschaftslehre, 2 Std.

Neben dem Weiterführen eines der „abgewählten“ 
Fächer aus Ek, Ge, Bi, Ch, Ph oder einer Fremd- 
sprache kann auch ein völlig neues Fach als Wahlfach 
belegt werden.



MINT-EC-Zertifikat

„Das MINT-EC-Zertifikat wird als Auszeichnung an 
Abiturientinnen und Abiturienten verliehen, die sich über ihre 
gesamte Schullaufbahn hinweg über den Unterricht hinaus 
im MINT-Bereich engagiert haben. “

Mindestanforderungen: 

• Kl. 5-9: 20 Punkte, Nachweis durch Urkunden bzw.    

Unterschrift des anbietenden Lehrers (z.B. ein Jahr MINT-

AG: 5 Pkte., Teilnahme an Landeswettbewerb: 10 Pkte.)

• Oberstufe (Kl. 10-12):

-   Bereich Unterricht (Kl. 11/12: drei MINT-Fächer: Mathe, 

    2 NW bzw.1 NW + SF „MINT“ min. 05 und Durchschnitt 09)

-   Wettbewerb „Jugend forscht“ mit fachwiss. Arbeit

-   20 Punkte, z.B. durch zusätzlich Inf oder Te 10P pro Jahr



MINT-EC-Zertifikat

Weitere Informationen:

Herr Kreutzer oder Frau Becker-Peters

• Infos zum MINT-EC-Zertifikat als Download:

https://www.mint-ec.de/mint-ec-zertifikat.html/download/35

• Schülerheft zum Sammeln der MINT-Aktivitäten 

    im Sekretariat oder unter:

https://www.mint-ec.de/mint-ec-zertifikat.html/download/41



Latinum 

N- und Spanisch-Zweig

Nur (kleines) Latinum möglich

La (neu) von Klasse 10 – 4. Halbjahr durchgängig 
belegen

schriftliche + mündliche Ergänzungsprüfung nach 
dem 4. Halbjahr 















Latein als neue Fremdsprache am GSG

Latein im Alltag:

➢ Demonstration (von lat. demonstrare – zeigen)

➢ Addition (von lat. addere – hinzufügen)

➢ Fraktur (von lat. frangere – brechen)

➢ Lizenz (von lat. licet – es ist erlaubt)

➢ to move (von lat. movere - bewegen)

➢ voice (von lat. vox - Stimme)

➢ etc. (Abkürzung für et cetera – und das Übrige)



Warum Latein?

➢ verbessert das Verständnis der deutschen Grammatik 

 und steigert die Ausdrucksfähigkeit im Deutschen

➢ erleichtert das Verstehen und Erlernen von 

     Fremdwörtern

➢ schult Genauigkeit, Geduld, Konzentration,    

     analytisches Denken und Sprachbewusstsein

➢    liefert historisches Hintergrundwissen

Latein als neue Fremdsprache am GSG



Viele Gedanken aus der Antike prägen unsere Zeit z.B. 

in den Bereichen Kunst, Literatur, Architektur, Politik.

Rom, 81 – 85 n. Chr             Paris, 1806-1836               Paris 1984-1989

Titusbogen                       Arc de Triomphe                La Grande Arche

Latein als neue Fremdsprache am GSG



➢  Der zertifizierte Abschluss „Latinum“ oder zumindest 

Lateinkenntnisse sind Voraussetzung für das Studium 
einiger Studiengänge.

➢  Ein „Nachholen“ des Latinums an der Universität ist   

     mit erheblichen zusätzlichen Anstrengungen (und 
     Kosten) verbunden!

Latein als neue Fremdsprache am GSG

Latinum



Latein als neue Fremdsprache am GSG

Aufbau des Lateinkurses

➢ Klassenstufe 10 und 11: 

▪  Lehrbuchphase (Lehrbuch „breVIA“)

▪  Erlernen der Grammatik und eines    

lehrbuchspezifischen Wortschatzes



Latein als neue Fremdsprache am GSG

➢ Klassenstufe 12:

▪  Arbeit mit lat. – dt. Wörterbuch

▪  Übersetzung lateinischer Originallektüre

▪  Vorbereitung auf die Latinumsprüfung

➢ Latinumsprüfung

▪ schriftliche und mündliche Prüfung

▪ Je nach Wahlverhalten in der Oberstufe besteht die 
Möglichkeit, die Latinumsprüfung auch als 
schriftliche oder mündliche Abiturprüfung zu nutzen.





















Philosophie



Philosophie
    Ziele

• selbst denken lernen
• den anderen verstehen 

lernen
• zusammen denken 

lernen

Inhalte   
• Philosophieren 

(Fragen) und seine 
Methoden (Wege)

• Sinn des Lebens 

                 +



Philosophie
             
                
Freiheit 
  
• Gegenstände des 

Denkens selbst 
auszuwählen (Variable 
Themenbereiche)

                 



Darstellendes Spiel



Zwei inhaltliche Schwerpunkte

Theoretischer Teil:

- Ausdrucksmittel eines  
  Schauspielers

- Theaterformen 

- Regiestile

- Bühnenformen 

- Dramentheorien

Praktischer Teil: 

- Stimmbildung und Darstellungstraining

- Theatersport und Theaterspiele

- Bühnenbild, Musik, Licht

- eigene Bühnenerfahrung sammeln

- Verfassen eigener kurzer Szenen 

- Besuch verschiedener   

  Theateraufführungen, 
  Kennenlernen des Staatstheaters 

- Gespräch mit einem Schauspieler und 
  einem Dramaturgen 



Ziele

Hauptziel: 
Erprobung theatraler Möglichkeiten

Weitere Ziele: 

- Sachkompetenz 

- Gestaltungskompetenz 

- kommunikativen Kompetenz und Teamfähigkeit

- Wahrnehmungsfähigkeit 

- Kreativität und Ausdrucksfähigkeit

- problemlösendes Denken



Organisatorisches

wählbar im Saarland ab Klassenstufe 10 

   ( 2- stündig ) 

in Klassenstufe 11 und 12 als Kurs wählbar 

   ( 2-stündig ) 

→ Zusammensetzung der Noten: 

GLN/Kursarbeit und praktische Arbeit sowie KLNs 
(mündliche Mitarbeit, eigene Rezension, 
Übungsanleitung...)



Vielen Dank für 

Eure/Ihre Aufmerksamkeit!



Informatik in Klassenstufe 10

10 Punkte 

für das 

MINT-Zertifikat

Mathematik

Informatik

Naturwissen-
schaften

Technik



Lehrplan in Klassenstufe 10

Themen in der Hauptphase der Oberstufe

• Objektorientierte Programmierung und Modellierung

• Algorithmenanalyse und Grenzen der Berechenbarkeit

• Automaten und Formale Sprachen

• Funktionsweise von Computersystemen

• Kommunikation und Sicherheit in Rechnernetzen



Java und der Hamster



CAESAR → FDHVDU



• Kein fachliches Vorwissen benötigt

• Logisches und strukturiertes Denken 
wichtig

• Ebenfalls wichtig: 
Abstraktionsvermögen

• Ziel: Kennenlernen der Arbeitsweise 
und des Erstellens von IT-Systemen

• NICHT INHALT DES 
INFORMATIKUNTERRICHTS: Spiele, 
Surfen, Office Anwendungen (Word, 
Excel, Power Point,…)



Wirtschaftslehre
(2-stündig)

Themenfelder:

• Grundbegriffe Wirtschaftslehre (12 h)

• Wirtschaftssektoren     (40 h)
- private Haushalte
- Unternehmen
- Staat
- Ausland
- Wirtschaftskreislauf

• Ökonomie und Ökologie   ( 8 h)

• auch: mathematische Modellierung wirtschaftlicher 
Probleme

• Abiturprüfung GK möglich

• Ansprechpartner: Herr Klopp



Daten bitte vollständig 
eingeben!!!!

W1

P P P

W2
35/
33

W2 = Reserverwahlfach, falls das erste Wahlfach W1 nicht zustande kommt.

PP P P



Beispiel 
N-Zweig

P P P P

W1 W2

35 / 33

SnN



Beispiel 
Spanisch-Zweig

P P P PP P P
W1 W2

33 
34

Sn

nLa



Ausblick: Hauptphase der Gymnasialen Oberstufe Saar 

Leistungskurse (LK) 

• zwei Leistungskurse 

• einer aus dem Bereich der Kernfächer De – Ma – FS aus Sek.I

• der zweite: ein weiteres Kernfach oder jedes beliebige Fach, 

  außer DS, Pi, Te, WL

• fünfstündig – erhöhtes Anforderungsniveau

Grundkurse (GK)

• Kernfächer vierstündig, alle anderen Fächer drei- oder zweistündig

• grundlegendes Anforderungsniveau

• 9 G-Kurse verpflichtend



Ausblick: Abiturprüfung 2028

4 schriftliche Prüfungsfächer (davon die beiden LK) 

1 mündliches Prüfungsfach (alle außer SF und Sp 2std.)

Prüfungsfächer müssen drei Aufgabenfelder abdecken:
- Sprachlich-literarisch-künstlerisch (De, FS, Bk, Mu, Ds)
- Gesellschaftswissenschaftlich (Ek, Ge, Po, WL (2std.))
- Mathematisch-naturwissenschaftliche (Ma, Bi, Ch, Ph, Inf, Te)

und mindestens zwei Kernfächer aus {Ma, De, FS}.

Wenn dies erfüllt, zusätzlich Rk, Re, Et, Pi, Sp (LK) möglich.

Jedes Abiturprüfungsfach muss in der Klassenstufe 10 
und durchgehend belegt worden sein (Ausnahme: GK-
Ethik 11/1 bis 12/2 durchgehend, nicht möglich bei 
LK Ethik).

Maximale Verweildauer in der Oberstufe: 4 Jahre.
    Einmal kann eine Klassenstufe wiederholt werden.

Achtung: Es gibt Abweichungsprüfungen.

Durchgehend 
belegt ab Kl. 10



Die Sonderstellung des Faches Geschichte

Um an die Geschichte Deutschlands im 20. Jahrhundert 
zu erinnern, kommt dem Fach Geschichte auf Wunsch 
der KMK eine besondere Stellung zu.

Minimalbelegung: kein Fach Geschichte in Kl. 10, 
Geschichte zweistündig in 11/1 und 11/2; Seminarfach in 
12/1 und 12/2; Geschichte nicht Abiturprüfungsfach.

Mittelweg: Geschichte in Kl. 10, 
zweistündiger G-Kurs Geschichte in 11/1 bis 12/2, 
Geschichte kann/muss  schriftliches /mündliches 
Abiturprüfungsfach sein.

Maximalbelegung: Geschichte in Kl. 10, 
fünfstündiger LK Geschichte in 11/1 bis 12/2, 
Geschichte muss schriftliches Abiturprüfungsfach sein.

Jedes Abiturprüfungsfach muss auch in der 
Klassenstufe 10 belegt worden sein (außer GK Et).

Weitere Details: In einem Jahr hier im Atrium!



Termine

Abgabe der Wahlbögen
klassenweise und 

alphabetisch geordnet
im Sekretariat bis 

Mittwoch, 12.02.2025

Die Fächerwahl ist verbindlich !
Ein Anspruch auf die Einrichtung eines Kurses besteht nicht!



Fragen ???!
• Kann ein nicht in Klasse 10 belegtes Fach    

  Abiturprüfungsfach sein? (Gibt es eine Ausnahme      
  davon?)

• Muss ich ein ganz neues Fach belegen? 

• Meine Cousine meint, sie könne  das Wahlfach 
  nach einem halben Jahr wechseln. Stimmt das?

• ???



Info/Kontakt

Auf der Homepage 

„Schüler – Oberstufe – Abitur 2028“ finden Sie ab 

morgen:

- Wahlbogen als pdf-Datei zum Herunterladen 

-   Diese Präsentation 

Mail: m.becker-peters@schule.saarland

Fragen beantworten gerne 
die Abteilungsleiterin Oberstufe, 
Frau Becker-Peters, 
und die Koordinatoren Oberstufe, 
Herr Abu Dagga und Herr Johann.



Vielen Dank 
für 

Ihre und Eure 
Aufmerksamkeit !
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